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SCHREIBEN . [DER TAGSATZUNGSGESANDTENBEAT KASPAR ZURLAUBEN, JOHANN

KASPAR EUSTER UND MARTIN SCHMID AN STATTHALTER UND RAT
VON STADT UND AMT ZUG]

Auf ihr Schreiben vom 2 . ds . sei zu antworten , "dass . Unsere ge-
sehefft [ Wartauer Handel ] bis dahin Au ff der Sahneggen Post mit verwirten

Undersohidlichen ohngteichen Disaursen dahergehendt 3 Jn specie aber Enthal¬

tet sich dissmahlen das haubtweesen Jnn deme das der gegen Theil [ Zürich

und neugl . Glarus ] Zwdkr vohnn denn haubt Puncten des Generici der Judicatur

undt Maioren [ ? ] als Einer Vohnn 170 Jahren dahero Jnn Disputat geschwebter

undt Niemahlen Erörterter Sach abstrahiert 3 hergegen aber auff der behaubtung

des Wartauwer geschefft der befüegsamme undt Rechtsazens Auch Jnnsonderheit

auff der reciprocation starkh Jnhaerierdt , So das man . . . nit Penetrieren



mag3 wie Es noeh Einen sohwung gewünnen möchte ".

Beiliegend übersende man die [ im letzten Brief erwähnte ? ] "Sin-

cevation ", [worin sich beide Parteien für eine friedliche Lösung
des Konfliktes ausgesprochen hätten ] . Schliesslich möchte man
sie bitten , sich in Wort und Tat vorsichtig zu verhalten , jedoch
alle Vorgänge mit wachsamem Auge zu verfolgen.

Kopie , von Beat Kaspar Zurlauben
AH 28 , 6l r
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